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Kommt nach der Flut Corona? 
 
Aufgaben zum Video 
 
1. Bevor du dir das Video anschaust, bearbeite bitte folgende Aufgabe. 
 
1. Eine Sturzflut kann Dinge … 
a) wegspülen. 
b) überschwemmen. 
c) anpacken. 
 
2. Wer obdachlos ist, findet Platz … 
a) in einer Notunterkunft. 
b) in einem Hotspot. 
c) in einer Teststation. 
 
3. Abstand halten und Maske tragen sind … 
a) Infektionsrisiken. 
b) Varianten. 
c) AHA-Regeln. 
 
4. Etwas, das man leicht an andere Orte fahren kann, ist …?        
a)  mobil. 
b) massiv. 
c) auf dem Vormarsch. 
 
2. Was siehst du im Video? 
Schau dir das Video einmal an. Achte genau darauf, was passiert. Wähl die 
richtigen Sätze aus. 
 
Im Video sieht man … 
a) eine Straße, auf der viele Menschen zerstörte Gegenstände wegräumen. 
b) einen breiten Fluss mit starker Strömung. 
c) eine Turnhalle, in der viele Betten stehen. 
d) jemanden, der Essenspakete an Menschen verteilt. 
e) zwei Männer, die Schubkarren vor sich herschieben. 
f) einen Keller, der voller Wasser steht. 
g) einen Bus, vor dem einige Menschen Schlange stehen. 
h) eine Ärztin, die jemanden impft.  
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3. Was wird im Video gesagt? 
Schau dir das Video noch einmal an und hör diesmal genau hin. Wähl die 
richtigen Antworten aus. Mehrere Lösungen können richtig sein. 
 
1. Helfer für die Opfer der Flutkatastrophe… 
a) kommen aus ganz Deutschland in die betroffenen Gebiete. 
b) fehlen vor Ort. 
c) dürfen nur dann in die betroffenen Gebiete reisen, wenn sie eine Maske tragen. 
 
2. Die Anwohner sagen, dass ... 
a) die Menschen momentan keine Zeit haben, sich um Covid Sorgen zu machen. 
b) die Menschen vor Ort große Angst vor Covid haben. 
c) es die Menschen zusätzlich belasten würde, wenn man von ihnen verlangt, beim 

Aufräumen eine Maske zu tragen. 
 
3. In den Notunterkünften ... 
a) könnte es vermehrt zu Covid-Infektionen kommen. 
b) wird auch geimpft.  
c) schlafen Menschen, die ihre Häuser und Wohnungen verloren haben.   
 
4. Jonas Bauer sagt, dass … 
a) er die Menschen regelmäßig an das Einhalten der AHA-Regeln erinnert. 
b) er es nicht für richtig hält, Menschen in einer schlimmen Notlage auch noch an den 

Infektionsschutz zu erinnern. 
c) er all seinen Besitz verloren hat. 
 
5. In Ahrweiler ... 
a) gibt es jetzt ein mobiles Test- und Impfangebot. 
b) wurde bis jetzt die Hälfte der Menschen geimpft. 
c) wollen sich viele Menschen im Augenblick nicht impfen lassen. 
 
 
4. Übe den Wortschatz! 
Welches Wort passt? Wähl zu jedem Satz das passende Substantiv aus. 
 
1. Wie massiv das _________________ in Rheinland-Pfalz sein würde, hätte 

vorher kaum jemand für möglich gehalten. 
2. Eine _________________ hat dort in kürzester Zeit viele Häuser weggespült. 
3. Tausende Menschen haben dadurch ihre _________________ verloren. 
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4. Vor Ort herrscht _________________, aber viele Menschen packen mit an und 
helfen. 

5. Da die _________________ in den betroffenen Gebieten zerstört wurde, ist jede 
Hilfe willkommen. 

6. Bei solchen Katastrophen darf in Deutschland auch die _________________ 
eingesetzt werden. 
 
a) Bundeswehr b) Sturzflut c) Existenz 
d) Infrastruktur e) Unwetter f) Chaos 

 
 
5. Übe die Adjektive! 
Schreib die Wörter in der richtigen Form in die Lücken. 
 
feinfühlig – mobil – obdachlos – massiv – traumatisiert  
 
1. Beim Umgang mit Opfern der Flut ist _________________ Verhalten 

notwendig.  
2. Die _________________ Bevölkerung hat jetzt jede Hilfe nötig, die sie 

bekommen kann. 
3. Die _________________ Menschen schlafen in Notunterkünften. 
4. _________________ Hilfsangebote für Impfungen und Tests können dafür 

sorgen, dass es nicht noch zu Infektionen kommt. 
5. Die ___________ Zerstörungen werden die Menschen in Ahrweiler noch lange 

beschäftigen. 
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